
 

 

 

 

 

 

 

Landratsamt Ortenaukreis, 

Amt für Gewerbeaufsicht, Immissionsschutz und Abfallrecht 

Untere Immissionsschutzbehörde 

Frau Katharina Tränkle 

Badstr. 20 

77652 Offenburg 

 

Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) und des Gesetzes über die 

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 

Erweiterung des Steinbruches Edelfrauengrab der Wilhelm Bohnert GmbH & Co. KG 

Hier: Festlegung des Untersuchungsrahmens 

 

Stellungnahme des BUND-Umweltzentrum Ortenau zum Untersuchungsrahmen  

 

Offenburg, 11.07.2019 

 

Sehr geehrter Frau Tränkle, 

 

vielen Dank, dass Sie dem BUND-Umweltzentrum Ortenau die Möglichkeit geben, zum 

Untersuchungsrahmen Stellung zu beziehen, der im Scoping-Termin am 19.07.2019 festgelegt wird.  

Das BUND-Umweltzentrum Ortenau rechnet aufgrund der Sprengungen, die ein- bis dreimal die Woche 

stattfinden, mit negativer Auswirkung auf die Umwelt, insbesondere auf die dort lebenden Tiere, die 

dadurch verscheucht werden. Wir erwarten, dass die Untersuchungsräume im UVP-Bericht das nähere 

Umfeld der Erweiterungsfläche für die Schutzgüter Tiere, biologische Vielfalt und Pflanzen auf jeden Fall 

einschließen müssen. Darüber hinaus bitten wir um die Prüfung, ob diese Abbausprengmethode auf dem 

neuesten Stand der Technik ist und ob es andere Abbaumethoden gibt, die einen geringeren Eingriff in die 

Natur darstellen. 

 

Nach den Unterlagen besteht das Problem der nicht ausreichenden Rückhaltekapazität und der 

Reinigungsleistung der Entwässerungseinrichtungen bei Starkregenereignissen schon seit längerem.  Wir 

sehen es daher nicht so, dass die Steinbruchentwässerung nicht in unmittelbarem Zusammenhang mit der 

geplanten Abbauerweiterung steht. Mit den beiden beantragten Flächen kann es, bedingt durch die 

Kessellage, insbesondere bei Starkregen zu einer noch stärkeren Überlastung der betrieblichen 

Entwässerungseinrichtungen kommen. Wir bitten im Rahmen der Untersuchung darum, dass die 

Entwässerungseinrichtungen auf ihre Reinigungsleistung im Hinblick auf die Erweiterung geprüft und eine 

(verfahrenstechnische) Lösung genau beschrieben wird.  

Am Scoping-Termin am 19. Juli 2019 nehme ich teil. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Renate Kohlund 

Mitglied BUND Umweltzentrum Ortenau 

 


